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Vorlagen-Nummer:  V/2011/10168 
Datum:   12.10.2011 
Bezug-Nummer.  V/2011/10091 
HHstelle/Kostenstelle: 6630.1330/6300 
Verfasser:  Straßen- und  
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Begründung:  
 
 
Im Zuge der bisherigen Beratungen zum Grundsatzbeschluss und zum Baubeschluss sind 
zahlreiche Einzelfragen und Anregungen aus dem Stadtrat und aus den Ausschüssen 
heraus zur Diskussion gestellt worden. 
 
Diese sollen als Informationsgrundlage für die weiteren Beratungen in dieser Vorlage 
zusammenfassend beantwortet werden. Dazu wird eine thematische Gliederung gewählt, die 
den Hauptpunkten der Fragestellungen entspricht. Die Beantwortung folgt der thematischen 
Gliederung zu den Einzelfragen. 
 
Diese separate Vorlage enthält die Angaben zum Punkt 2.3 Baugrund und Hydrogeologie 
(entsprechend Stadtratsbeschluss über die Erstellung eines hydrogeologischen Gutachtens 
vom 25.05.2011) sowie zum Punkt 5. Kosten.  
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Thematische Gliederung  Anlagen 
  
1. Allgemeine Fragen zu Planung und  
      Finanzierung 

 

Bereits Inhalt der Vorlage V/2011/10091 

 

  

2. Planungsgrundlagen  

2.1. Verkehrsprognosen 
 

Bereits Inhalt der Vorlage V/2011/10091 

 

2.2. Normen und Richtlinien für den 
Schallschutz 

Bereits Inhalt der Vorlage V/2011/10091 

 

2.3. Baugrund / Hydrogeologie 2.3.1 
Hydrogeologisches Gutachten 
(Kurzfassung) 
(Das vollständige Gutachten wird den 
Stadtratsfraktionen als Datei zur 
Verfügung gestellt.) 

  

2.3.2 
Baugrunduntersuchung und 
Grundwasserstände 
 

2.3.3 
Textauszug Baugrundgutachten 
(Das vollständige Gutachten wird den 
Stadtratsfraktionen als Datei zur 
Verfügung gestellt.) 

 
3. Variantendiskussion / Planinhalte Bereits Inhalt der Vorlage V/2011/10091 

 

  

4. Umweltbelange Bereits Inhalt der Vorlage V/2011/10091 

 

5. Kosten 
5.1. Kostenvergleich unterschiedlicher  

Lösungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
5.1.1  
Übersicht zur Kostenermittlung in 
den einzelnen Planungs- / 
Leistungsphasen einer 
Baumaßnahme 
 

5.1.2 
Kostenvergleich Überführung – 
Unterführung 
 
5.1.3  
Bauwerkskosten 
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5.2. Allgemeine Fragen zu Kosten 

5.1.4  
Kostenansätze 
Unterführungslösung mit 
Grundwasserwanne 
 
5.1.5 
Grobkalkulation hydrogeologisch 
bedingter zusätzlicher Kosten 
einer Unterführungslösung 
 
5.1.6  
Bahnspezifische Kosten 
 
 

5.2.1  
Korrektur Rechenfehler 
 

 5.2.2 
Auszug Folgekosten des 
Entwurfes des Baubeschlusses 
 

 5.2.3 
Gegenüberstellung Folgekosten 
Überführung / Unterführung 
 
5.2.4 
Seite 8 aus 
V_2010_08946_Beschlussvorlage 

  
6. Belange der DB / Eisenbahnkreuzungen Bereits Inhalt der Vorlage V/2011/10091 

 

  

7. Sonstiges Bereits Inhalt der Vorlage V/2011/10091 
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